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Ich möcht` gerne klüger sein
  A1.Matt in Gedanken tief versunken sehe ich Welten vor mir liegen,

     seit Menschen sich getroffen haben gibt es zwischen ihnen Kriege.

     Niemand fühlt sich zuständig, was bleibt ist beten

     der Schwächere wird mit Füßen getreten.

    B1 Manchmal kommt es zu einem Dialog

      in der Zwischenzeit sind schon viele Menschen tot

          verhungert  , ermordet ,vernichtet irgendwie

          am besten man flüchtet in die Phantasie.

   Rf1 u. 2.:Es ist als hätten wir zu leben nie gelernt

           miteinander umzugehen und ich bin verhärmt,

           soviel Mord und Totschlag auf diesen Planeten 

           und die Rechte der Menschen werden mit Füßen getreten.

           doch leider fällt mir nichts dagegen ein

           ich möcht so gern` klüger sein (ich möcht so gern` klüger sein)

     A2.:Dieser Krieg ich bin verbittert

            und in meinen Herzen zutiefst erschüttert

            als der Fernseher mir in das Wohnzimmer servierte 

            wie ein Mensch vor meinen Augen krepierte.

            Abgeschlachtet hat man ihn

            mit Kugeln durchsiebt wie ein Stück Vieh

            und ich wünschte ich könnte was tun

            doch ich blätterte einfach eine Seite in der Zeitung um.

      B2.:Die Regenwälder kümmern vor sich hin

             und wir sind alle mittendrin

             Planierraupen und Traktoren hämmern in unseren Ohren

             doch wir sind stumm und können es nicht mehr hören.

     Rf2.:   Rf1 u. 2.:Es ist als hätten wir zu leben nie gelernt

           miteinander umzugehen und ich bin verhärmt

           soviel Mord und Totschlag auf diesen Planeten 

           und die Rechte der Menschen werden mit Füßen getreten.

           doch leider fällt mir nichts dagegen ein

           ich möcht so gern` klüger sein (ich möcht so gern` klüger sein)

     A3:Irgendwo wird gerodet, jede Sekunde ein Baum umgesägt

           er fällt einfach um und wird für immer in` s Abseits gelegt

           Tausende Menschen auf einem Boot

           klammern sich verzweifelt an alles in ihrer Not

           sie werden ermutigt mit Worten und Winken

           doch in Ihrer Angst verlieren sie den Halt und ertrinken.

     B3:Schlagst du eine Zeitung einmal auf 

           ein paar Morde pro Woche nimmst du schon in kauf,

           und auch ein Unfall  mit ein paar Toten auf der Autobahn

           fügt sich reibungslos hintenan.

    Rf.3::Es ist als hätten wir zu leben nie gelernt

           miteinander umzugehen und ich bin verhärmt

           soviel Mord und Totschlag auf diesem Planeten 

           und die Rechte der Menschen werden mit Füßen getreten.

           doch leider fällt mir nichts dagegen ein

           ich möcht so gern` klüger sein (ich möcht so gern` klüger sein)

    Coda  :ich möcht so gern klüger sein.
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